
 

 

 

 

 

 
  

 
  

 PRESSEINFORMATION 
 
 
Neumarkter Lammsbräu nachhaltig erfolgreich  

 

Neumarkt, 14. Februar 2017 – Neumarkter Lammsbräu legt heute anlässlich der 

bevorstehenden Biofach-Messe in Nürnberg die wichtigsten Kennziffern des Unternehmens 

zum Geschäftsjahr 2016 sowie eine Vorschau auf das laufende Jahr 2017 vor. 

Auch 2016 war für Lammsbräu ein überaus erfolgreiches Geschäftsjahr. So konnten die 

Oberpfälzer Bio-Getränke-Pioniere ihren Umsatz innerhalb der vom Unternehmen bei all 

seinem Wirtschaften immer berücksichtigten und respektierten natürlichen Grenzen im letzten 

Jahr um 13,2 Prozent auf 23,2 Mio. Euro steigern (2015: 20,5 Mio. Euro). Damit übertrifft 

Lammsbräu die für die gesamte Bio-Branche ermittelten Zahlen um 3,3 Prozentpunkte.1    

Die Oberpfälzer Traditionsbrauerei verkaufte im zurückliegenden Geschäftsjahr 206.819 hl 

Getränke (2015: 193.338 hl) und konnte über alle Sortimente und Produktlinien Erfolge 

verzeichnen. Den Absatz beim zuletzt auch mit dem bayerischen Bio-Siegel ausgezeichneten 

Bier konnte man trotz eines weitestgehend stagnierenden Marktumfeldes2 2016 um 

9,3 Prozent auf 86.548 hl steigern (2015: 79.199 hl). Auch die alkoholfreien Getränke 

beeindruckten mit einem Plus von insgesamt 7,2 Prozent und erreichten 2016 115.357 hl 

Gesamtabsatz. Spitzenreiter bei den Zuwächsen im alkoholfreien Bereich war wieder das von 

der Qualitätsgemeinschaft Bio-Mineralwasser zertifizierte Bio-Mineralwasser BioKristall, 

dessen Absatz um 11,2 Prozent auf jetzt 16.064 hl gesteigert werden konnte (2015: 

14.450 hl). Deutlich fiel auch das Plus bei den alkoholfreien Bieren aus, deren Absatz von 

49.950 hl im Vorjahr auf 53.377 hl stieg (+6,9 Prozent), während sich die beliebten now-

                                                 
1 Der Umsatz der Bio-Branche insgesamt wuchs laut Arbeitskreis Bio-Markt 2016 um 9,9 Prozent (BÖLW, Pressemitteilung vom 

09.02.2017, abrufbar unter: http://boelw.de/presse/pm/kunden-und-landwirte-stellen-gemeinsam-auf-bio-um/). 
2 Im Gesamtjahr 2016 wuchs der Bierabsatz in Deutschland um lediglich 0,1 Prozent (Statistisches Bundesamt (2017), Destatis 
Fachserie 14 Reihe 9.2.1 „Finanzen und Steuern – Absatz von Bier“, S. 2f). 



 

 

  

Limonaden mit leichten Zuwächsen bei 32.196 hl (2015: 31.025 hl) auf hohem Niveau 

stabilisierten.  

Dabei wurden 2016 nicht nur wirtschaftlich, sondern auch im Hinblick auf Lammsbräus 

konsequente Zielsetzung, immer noch umwelt-, ressourcen- und klimaschonender zu 

produzieren und als Unternehmen insgesamt noch nachhaltiger zu werden, große Fortschritte 

erzielt. Neben der weiteren Implementierung der Klimastrategie des Unternehmens war eine 

entscheidende Wegmarke hierfür die Fertigstellung der umfangreichen Bau- und 

Modernisierungsarbeiten auf dem Brauereigelände. Susanne Horn, Generalbevollmächtigte 

von Lammsbräu: „Wir waren 2016 in mehrfacher Hinsicht sehr erfolgreich. Zum einen 

konnten wir auch im zurückliegenden Jahr wieder quer über all unsere Produktlinien neue 

Kunden gewinnen und für unsere Bio-Getränke und unser absolut nachhaltiges, die Grenzen 

der Natur immer respektierendes Unternehmenskonzept begeistern. Zum anderen haben wir 

insbesondere mit dem Abschluss der umfangreichen Bau- und Modernisierungsarbeiten auf 

unserem Brauereigelände eine wichtige Weiche für eine erfolgreiche Zukunft und 

Weiterentwicklung unseres Familienunternehmens gestellt.“  

 

Fit für die Zukunft 

„Mit den neu errichteten Gär- und Lagerkapazitäten sowie dem neuen Tunnelpasteur haben 

wir uns ganz bewusst dafür entschieden, unser bestehendes Brauereigelände in unserer 

Heimat Neumarkt mit einem Investitionsvolumen von insgesamt rund 12 Mio. Euro 

konsequent zu modernisieren und effizienter zu gestalten, statt wie sonst üblich irgendwo auf 

die grüne Wiese zu ziehen und dort zusätzliche Flächen mit Asphalt und Neubauten zu 

versiegeln. Durch die Konzentration unserer Aktivitäten an einem Standort reduzieren wir 

außerdem Fahrstrecken und Wege und entlasten so jeden Tag die Umwelt zusätzlich. Die 

Planung der Gebäude und technischen Anlagen erfolgte dabei natürlich auch vor dem 

Hintergrund des großen Erfolgs unserer Bio-Getränke. So lag unser Augenmerk auch auf der 

Verbesserung, Anpassung und zukunftsfähigen Gestaltung von Produktionsabläufen, wobei 

wir zugleich immer schon Themen wie Energieeffizienz und Umstellung auf nachhaltige 



 

 

  

Rohstoffe mitgedacht haben. Hierauf können wir in den kommenden Jahren aufbauen“, so 

Susanne Horn weiter. 

„Für das laufende Jahr erwarten wir ein fortgesetztes, allerdings analog zur sich für den 

gesamten Bio-Bereich abzeichnenden Marktentwicklung etwas moderateres Wachstum als 

zuletzt. Der Umsatz wird dabei am Jahresende bei rund 25,5 Mio. Euro liegen.“ Dazu werden 

auch die vier Neuheiten im Limonaden- und Bierbereich beitragen, die Lammsbräu zur 

Biofach präsentiert. Die Produktpalette umfasst damit im Jahr 2017 40 Getränke (19 Bio-

Bierspezialitäten, drei glutenfreie Bio-Spezialgetränke, zwei Bio-Biermischgetränke, 12 Bio-

Erfrischungsgetränke und 4 Bio-Mineralwasser-Varianten). 

 

Ein Datenblatt mit allen Basis-Informationen über die Neumarkter Lammsbräu liegt diesem 

Text bei. Weitere Informationen zu Neumarkter Lammsbräu finden sich im Internet unter 

www.lammsbraeu.de.  
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